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Gemeinde Lindlar verschiebt Hundebestandsaufnahme
Beginn ist Ende Februar/Anfang März | Tiere am besten jetzt noch anmelden

sönlich im Rathaus, als auch ganz
bequem online auf der Homepage
der Gemeinde Lindlar möglich.
Wie läuft die Bestandsaufnahme ab?
Bei Befragungen aller Haushalte
im Gemeindegebiet wird der vor-
handene Hundebestand festge-
stellt. Die jeweiligen Wohnungen
werden dazu nicht betreten. Las-
sen Sie sich gerne einen Dienst-
ausweis zeigen - die beauftrag-
ten Mitarbeiterinnen und Mitar-

Wer seinen Hund bislang noch
nicht angemeldet hat, sollte die
Anmeldung im eigenen Interesse
umgehend nachholen. Da eine
Melde- und Steuerpflicht gilt,
müssen Besitzerinnen und Besit-
zer von unangemeldeten Hunden
mit einem Bußgeld rechnen.
Zudem liegt bei einer wissentli-
chen Nichtanmeldung eine Steu-
erhinterziehung vor. Die Anmel-
dung eines Hundes ist sowohl per-

beiter können sich bei solchen
Anlässen selbstverständlich aus-
weisen.
Die Gemeindeverwaltung bittet
um Verständnis, dass alle Bürger-
innen und Bürger befragt werden
müssen und somit auch Hunde-
halterinnen und Hundehalter, die
ihre Hunde oder ihren Hund bereits
seit Jahren ordnungsgemäß ge-
meldet haben. Aus Gründen des
Datenschutzes haben die Befra-

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

genden keine Informationen über
bereits gemeldete Hunde.
Sollte bei der Hundebestandsauf-
nahme festgestellt werden, dass
ein Hund oder mehrere Hunde
nicht angemeldet sind, erhalten
die Besitzer im Anschluss die nö-
tigen Informationen zum weite-
ren Vorgehen von der Gemeinde
schriftlich mitgeteilt.
Vor Ort werden keine Steuern
oder Bußgelder erhoben.

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
The Housemaid Band 1 bis 3 von Freida McFadden

obachtet. Schließlich macht sie
einen grausigen Fund, und ihre
Vergangenheit holt sie mit vol-
ler Wucht wieder ein.
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter

„Wenn sie wüsste“ Band 1.„Wenn sie wüsste“ Band 1.„Wenn sie wüsste“ Band 1.„Wenn sie wüsste“ Band 1.„Wenn sie wüsste“ Band 1. Mil-
lie kann ihr Glück kaum fassen,
als die elegante Nina ihr die Stel-
le als Haushaltshilfe inklusive
Kost und Logis bei ihrer Familie
auf Long Island anbietet.
Schließlich hat sie eine Vergan-
genheit, von der niemand etwas
wissen soll. Doch kaum ist Millie
eingezogen, zeigt Nina ihr wah-
res Gesicht: Sie verwüstet das
Haus und unterstellt ihr Dinge,
die sie nicht getan hat. Ihre ver-
wöhnte Tochter behandelt Millie
ohne jeden Respekt. Nur Ninas
attraktiver Mann Andrew ist nett
zu ihr.
„Sie kann dich hören“ Band 2.„Sie kann dich hören“ Band 2.„Sie kann dich hören“ Band 2.„Sie kann dich hören“ Band 2.„Sie kann dich hören“ Band 2.
Millie Calloway hat einen neuen
Job. Um sich ihr Studium zu finan-
zieren, hilft sie einem reichen Paar

aus Manhattan im Haushalt. Ihr
Arbeitgeber Douglas Garrick wirkt
nett, und zum Glück stellt er ihr
nicht zu viele Fragen zu ihrer Ver-
gangenheit. Doch warum darf Mil-
lie nicht mit seiner Frau Wendy
sprechen? Was bedeuten das Wei-
nen, das sie aus dem verschlos-
senen Zimmer hört, und die Blut-
flecke auf Wendys Kleidung?
„Sie wird dich finden“ Band 3.„Sie wird dich finden“ Band 3.„Sie wird dich finden“ Band 3.„Sie wird dich finden“ Band 3.„Sie wird dich finden“ Band 3.
Die Tage, in denen Millie die
Häuser wohlhabender Men-
schen geputzt hat, liegen lan-
ge zurück. Ihr Traum von einem
eigenen Haus in einer ruhigen
Nachbarschaft, wo ihre Kinder
spielen können, ist wahr ge-
worden. Doch Millie wird das
Gefühl nicht los, dass etwas
nicht stimmt. Sie fühlt sich be-

Frauenkarneval
in Hohkeppel

0163 1711 403.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage:
www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-frielingsdorf@
web.de

„Ejal us welcher Eck - zesamme
sin mer jeck!“ heißt es am Frei-
tag, 21. Februar, für karnevalsbe-
geisterte Frauen im Saal des Res-
taurants „Hohkeppeler Hof“.
Auf die Besucherinnen der Da-
mensitzung, die mit Unterstüt-
zung der kfd Lindlar durchgeführt
wird, wartet ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm
mit Sketchen, Tanzgruppen, köl-

schen Liedern und anschließen-
der Aftershow-Party.
Einlass ist um 16.30 Uhr, Beginn
um 17 Uhr.
Karten sind bis zum 8. Februar im
EDEKA-Markt Braun in Schmitzhö-
he im Vorverkauf zum vergünstigten
Preis von 12 Euro für kfd-Mitglieder
und 15 Euro für Nicht-Mitglieder er-
hältlich. An der Tageskasse wird ein
Zuschlag von 2 Euro erhoben.

Kreuzbund e.V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige
Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.
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Das perfekte Outfit für das Standesamt

Mit der standesamtlichen Hoch-
zeit wird die Liebe rechtskräftig
besiegelt. Es ist der Startschuss

in ein gemeinsames Leben. So ein
wichtiger Tag sollte auch mit ei-
nem wunderschönen Outfit gefei-
ert werden - einem eleganten und
stylishen Look, der zur eigenen
Persönlichkeit passt! Wagen Sie
Neues! Überraschen Sie Ihre Gäs-
te und Ihren Liebsten mit einem
außergewöhnlichen Look, der be-
wusst anders aussieht als der für
die kirchliche Trauung. Und wenn
Sie zum zweiten Mal heiraten: Es
muss nicht das klassische Kos-
tüm sein.
Gerade in dieser Saison stehen
Ihnen tausendundeine Möglich-
keit offen: für einen glanzvollen
Auftritt mit Wow-Effekt! In ei-
nem Etui-Kleid aus ausdrucks-
starker Spitze betonen Sie fe-
minin jede Kurve. Feine Trans-
parenz an Dekolleté, Rocksaum
und Rücken verleiht dem Mo-
dell duftige Leichtigkeit. Einfach
zum Verlieben! Sie mögen kei-
ne Kleider?
Kein Problem! Ein Jumpsuit aus
feiner Spitze und Crepe wird Sie
überzeugen! Kurvenbetont, mit
transparentem Rücken und Spa-
ghetti-Trägern macht er solo
schon eine gute Figur.
(akz-o)

Foto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-o Foto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oBiker-Jacke - außergewöhnlich,Biker-Jacke - außergewöhnlich,Biker-Jacke - außergewöhnlich,Biker-Jacke - außergewöhnlich,Biker-Jacke - außergewöhnlich,
sexy und garantiert nur für starkesexy und garantiert nur für starkesexy und garantiert nur für starkesexy und garantiert nur für starkesexy und garantiert nur für starke
Nerven!Nerven!Nerven!Nerven!Nerven!
Foto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-o

Jumpsuit aus feiner Spitze undJumpsuit aus feiner Spitze undJumpsuit aus feiner Spitze undJumpsuit aus feiner Spitze undJumpsuit aus feiner Spitze und
Crepe - kurvenbetont, mit transpa-Crepe - kurvenbetont, mit transpa-Crepe - kurvenbetont, mit transpa-Crepe - kurvenbetont, mit transpa-Crepe - kurvenbetont, mit transpa-
rentem Rücken und Spaghetti-Trä-rentem Rücken und Spaghetti-Trä-rentem Rücken und Spaghetti-Trä-rentem Rücken und Spaghetti-Trä-rentem Rücken und Spaghetti-Trä-
gern.gern.gern.gern.gern.
Foto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-oFoto: Lilly/akz-o
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Lindlarer Orts-Relief auf gutem Weg
Die Auftragserteilung für die Her-
stellung des Reliefs rückt näher.
Bevor es soweit ist, wird die Lind-
larer Bevölkerung erneut um Mit-
hilfe gebeten. Das Relief soll
möglichst detailgetreu das Bild
des Ortskerns um 1900 bis 1912
wiedergeben. 1912 deshalb, weil
bis dahin und in dem Jahr mehre-
re besondere Bauwerke wie zum
Beispiel Amtsgericht, Landwirt-
schaftsschule und Eisenbahn mit
Bahnhof entstanden, die als „Sa-
telliten“ am Rand des 117 x 97
cm großen Reliefs erscheinen sol-
len. So kann ein Stück Heimat
über ein einzigartiges Kunstwerk
erlebbar gemacht werden - Erin-
nerungen für die Ewigkeit. Es wird
die zahlreichen Kulturgüter und
Kunstwerke im Lindlarer Ortskern
ergänzen und abrunden.
Dazu erbitten die Projektler hilf-
reiche Texte und Fotos. Während
der Präsentation des Relief-Pro-
jektes auf dem Lindlarer Weih-
nachtsmarkt haben zahlreiche
LindlarerInnen mit wertvollen In-

aus der damaligen Zeit sind herz-
lich willkommen. Die vorgenann-
ten Projektler sind aber auch be-
reit zu persönlichen Besuchen -
bitte melden.
Die Projektgruppe dankt Spen-
dern, Stiftern und Sponsoren für
ihre großzügige Unterstützung.
(Winfried Panske, Arbeitskreis für
Regionalgeschichte im Förderver-
ein Freilichtmuseum Lindlar e. V.

formationen zur Vervollständigung
der Katasterkarte, auf der 170
Objekte eingetragen sind, beige-
tragen. Nun hoffen die Akteure,
dass sich weitere LindlarerInnen
melden und mit interessanten Tex-
ten zu den Geschichten der Häu-
ser, gerne auch mit historischen
Aufnahmen, zum Gelingen des
Reliefs beitragen.
Hier die Kontaktdaten:
• Andreas Deichsel, Sprecher

des Arbeitskreises,
02266/440293, E-Mail:
acdeichsel@t-online.de

• Burkhard Braatz, Texte und
Fotos, 02207/1688, E-Mail:
burkhard.braatz@gmx.de

• Stefan Christl, Katasterkarte,
02266/6348, E-Mail:
claudia.stefan.christl@
t-online.de;

• Doris Kisters und Eva Fielen-
bach, LindlarKultur,
02266/96400, E-Mail:
lindlarkultur@lindlar.de

• Werner Hütt, Finanzen,
02266/3725, E-Mail:

werner.huett@t-online.de
• Winfried Panske, Ideengeber

und Organisation, 02266/
7812, E-Mail:
winfried.panske@web.de

Beim nächsten Treffen der Relief-
Projektgruppe am Dienstag, 21.
Januar, 16 Uhr im Trauzimmer am
Rathaus, Borromäusstraße 1, kann
die Katasterkarte gerne eingese-
hen werden. Texte und Fotos zu/

GAL Gemeindearchiv Lindlar (um 1900), Fotograf unbekanntGAL Gemeindearchiv Lindlar (um 1900), Fotograf unbekanntGAL Gemeindearchiv Lindlar (um 1900), Fotograf unbekanntGAL Gemeindearchiv Lindlar (um 1900), Fotograf unbekanntGAL Gemeindearchiv Lindlar (um 1900), Fotograf unbekannt

Blutspendetermine im Januar 2025 in der Gemeinde Lindlar
kleinere Wartezeiten in Kauf neh-
men.
Falls Sie über keine Online-Mög-
lichkeiten verfügen, nutzen Sie die
Hotline des Blutspendedienstes:
0800-1194911. Auch hierüber
können Sie einen Termin reser-
vieren.
Wir freuen uns, dass die Verpfle-
gung nach der Blutspende wieder
in unserer Cafeteria in Buffetform
angeboten werden kann. Natür-
lich dürfen die sehr beliebten
Mett-Brötchen nicht fehlen.
Bei der Neuspenderwerbung/
Neuspendergruppe, bestehend
aus drei Altspendern und zwei
Neuspendern, erhält jede Gruppe
ein 10-Liter-Pittermännchen oder
andere, auch nichtalkoholische

Das Deutsche Rote Kreuz (Orts-
verein Lindlar-Frielingsdorf e. V.
und Blutspendedienst West) ru-
fen wieder gemeinsam zu drin-
gend benötigten Blutspenden auf.
Zu folgenden Zu folgenden Zu folgenden Zu folgenden Zu folgenden TTTTTerminen wird ein-erminen wird ein-erminen wird ein-erminen wird ein-erminen wird ein-
geladen:geladen:geladen:geladen:geladen:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr15.30 bis 19 Uhr
Alle Termine finden in der Real-
schule Lindlar, Wilhelm-Breiden-
bach-Weg 8, statt, möglichst mit
TRS, immer mittwochs.
An dieser Stelle möchten wir uns
ganz herzlich bedanken bei der
Schulleitung, den Lehrern/innen

und Schüler/innen sowie dem Kü-
chenpersonal der Mittagsbetreu-
uung der Realschule Lindlar für
die Unterstützung bei der Durch-
führung der Blutspendetermine.
Aufgrund der sehr guten Reso-
nanz wird wieder das Terminre-
servierungssystem (TRS) einge-
setzt. Bedeutet, die Blutspender
können sich vorher (bis zwölf Stun-
den vor dem Spendetag) ihren
Wunschtermin online reservieren.
(www.blutspendedienst-west.de),
damit ist eine zeitlich sehr zügige
Durchführung Ihrer Spende ge-
währleistet.
Aber selbstverständlich können
Sie auch ohne Online-Terminre-
servierung zur Blutspende kom-
men, müssen möglicherweise aber

Getränke im entsprechenden Ge-
genwert.
Blutspender sind Lebensretter!
Schwerkranke Menschen brau-
chen Deine Hilfe!
Gerade nach den „vielen“ Feier-
tagen und wegen den anhalten-
den Erkältungserkrankungen feh-
len Blutspenden.
Die weiteren Die weiteren Die weiteren Die weiteren Die weiteren TTTTTermine in 2025ermine in 2025ermine in 2025ermine in 2025ermine in 2025
(immer Mittwochs):(immer Mittwochs):(immer Mittwochs):(immer Mittwochs):(immer Mittwochs):
9. April, 16. April (Osterferien), 23.
April (Osterferien), 9. Juli, 16. Juli
(Sommerferien), 23. Juli (Sommer-
ferien), 15. Oktober (Herbstferi-
en), 22. Oktober (Herbstferien),
29. Oktober
R. Braun, Geschäftsführer
01718308699 oder
drk.lindlar@t-online.de
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Neues in der
Gemeindebücherei

Kolpingsfamilie unterstützt Speisekammer und Ortsvereine

Laury Imai Messina - Das Laury Imai Messina - Das Laury Imai Messina - Das Laury Imai Messina - Das Laury Imai Messina - Das ArchivArchivArchivArchivArchiv
der Herzschläge, Romander Herzschläge, Romander Herzschläge, Romander Herzschläge, Romander Herzschläge, Roman
Im Südwesten Japans, in einem
Meeresbecken, das sich die zwei
Provinzen, Kagawa und Okayama,
teilen, liegt eine einzigartige klei-
ne Insel: Teshima. An der Ostspit-
ze der Insel steht ein winziges
Gebäude, in dem die Herzschläge
von Zehntausenden von Men-
schen katalogisiert sind, leben-
den und toten, die von den unter-
schiedlichsten Orten der Welt
stammen. Es heißt Shinzoon no
Akaibu, das Archiv der Herzschlä-
ge. Shuichi ist ein bekannter Il-
lustrator, vierzig Jahre alt; und hat
eine Narbe in der Mitte seiner
Brust. Er wird von seinem eige-
nen Herzschlag verfolgt, dem er
jede Nacht lauscht, so als wolle

er ihn an etwas erinnern, das
teilweise im Dunkeln liegt.
Kim Jiyun - Das Kim Jiyun - Das Kim Jiyun - Das Kim Jiyun - Das Kim Jiyun - Das TTTTTagebuch imagebuch imagebuch imagebuch imagebuch im
WWWWWaschsalon der lächelnden aschsalon der lächelnden aschsalon der lächelnden aschsalon der lächelnden aschsalon der lächelnden TTTTTräu-räu-räu-räu-räu-
me, Romanme, Romanme, Romanme, Romanme, Roman
In einem charmanten Viertel mit-
ten in Seoul befindet sich ein klei-
ner Waschsalon, in dem nicht nur
Wäsche gereinigt wird, sondern
die Menschen auch ihre Sorgen
loswerden. Denn sie hinterlassen
in einem grünen Tagebuch, das im
Salon ausliegt, ihre Nöte, Ängste
und Geschichten; und erhalten
hinterher schriftlich Rat von an-
deren Besuchern. Auf diese Weise
finden fünf ungleiche Menschen
zusammen, die nicht nur das Ge-
heimnis um den Ursprung des rät-
selhaften Tagebuchs lüften, son-
dern emotionale Heilung finden

und ihr Leben wieder schätzen ler-
nen.
EvEvEvEvEva a a a a Völler - Völler - Völler - Völler - Völler - Alte Alte Alte Alte Alte TTTTTaten,aten,aten,aten,aten, neuer Zorn, neuer Zorn, neuer Zorn, neuer Zorn, neuer Zorn,
KrimiKrimiKrimiKrimiKrimi
Ein besonders heikler Fall landet
1949 auf dem Schreibtisch von
Kriminalinspektor Carl Bruns: In
Essen wurde der angesehene Rich-
ter Dr. Vahrendonk Opfer eines
Giftmords.Erste Ermittlungen er-
geben, dass der Tote zu Hause ein
wahrer Tyrann war und seine jun-

ge Ehefrau misshandelte, als er
von ihrer Affäre erfuhr. Ist sie die
gesuchte Mörderin? Plötzlich tau-
chen als Anklageschriften formu-
lierte Vorwürfe auf, die Vahren-
donk schwer belasten: Während
der Nazizeit soll er aufs Grau-
samste seine Macht missbraucht
haben.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen Ihr Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.

Die Kolpingsfamilie Frielingsdorf
konnte im Jahr 2024 durch ihre
Aktionen wie die Kirmes-Cafete-
ria, den Jubiläums-Secondhand-
Spielwarenbasar (25 Jahre) sowie
durch den Verkauf von selbstge-
machten Plätzchen, Marmeladen
und Honig einen Rekord-Erlös für
den guten Zweck erwirtschaften.
Dieser Erlös ging kurz vor Weih-
nachten fast ausschließlich an Fri-
elingsdorfer Ortsvereine. So konn-
te sich die Speisekammer Frielin-
gsdorf über 1.700 Euro und einer
großen Anzahl von Gläsern mit
Marmeladen und Honig freuen. Die
Übergabe erfolgte kurz vor Weih-

nachten an Katharina Hagen, die
Vorsitzende der Frielingsdorfer
Speisekammer, gerade rechtzei-
tig für die Ausgabe kurz vor den
Festtagen an die Kunden der Spei-
sekammer.
Weiterhin unterstützte die Kol-
pingsfamilie Frielingsdorf die Ka-
tholische Jugend in Frielingsdorf
mit 300 Euro sowie den Katholi-
schen Kindergarten in Frielings-
dorf mit 200 Euro. Das Hilfspro-
jekt im Kölner Norden „Projekt
Blumenberg“, das sich um Stra-
ßenkinder kümmert, wird schon
seit vielen Jahren von der Kol-
pingsfamilie Frielingsdorf unter-

stützt. Das Projekt konnte dann
auch noch mit weiteren 300 Euro
bedacht werden.
Mit dem Generieren von Spen-
dengeldern war die Kolpingsfa-

Aktive Senioren Lindlar
Themennachmittag im Severinushaus
Donnerstag, 30. Januar, 15 Uhr
„Lindlars ältester „Lindlars ältester „Lindlars ältester „Lindlars ältester „Lindlars ältester WWWWWald und Stei-ald und Stei-ald und Stei-ald und Stei-ald und Stei-
ne“ne“ne“ne“ne“
Vortrag mit Bildern von Lothar
Lüdenbach.
Er gibt einen Überblick über die

Entstehung und 1.000-jähr. Nut-
zung der Grauwacke.
Hinweis:
Das Grauwacke-Museum, Eichen-
hofstraße, ist ab 14 Uhr für Inters-
sierte geöffnet.

milie Frielingsdorf 2024 sehr er-
folgreich, so hofft der Verein auch
für die Aktionen im Jahr 2025 auf
breite Unterstützung durch die
Bevölkerung.
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Mit Karate die gute Vorsätze umsetzen
Gute Vorsätze fürs neue Jahr - Setze sie mit Karate im KAIZEN Verein für Kampfkunst e. V. um

SVF: Trainerwechsel im Scheelbachtal zur Saison 2025/2026
Andreas Dreiner Nachfolger von Christoph Liehn

Das neue Jahr bietet eine ideale
Gelegenheit, um Vorsätze zu fas-
sen und neue Ziele zu setzen. Vie-
le von uns nehmen sich vor, mehr
Sport zu treiben, sich körperlich
und geistig weiterzuentwickeln
oder Disziplin und Selbstvertrau-
en zu stärken. Doch oft bleibt es
bei guten Absichten - die Heraus-
forderungen des Alltags treten
schnell in den Vordergrund.
Hier kHier kHier kHier kHier kommt der KAIZEN ommt der KAIZEN ommt der KAIZEN ommt der KAIZEN ommt der KAIZEN VVVVVereinereinereinereinerein
für Kampfkunst ins Spiel.für Kampfkunst ins Spiel.für Kampfkunst ins Spiel.für Kampfkunst ins Spiel.für Kampfkunst ins Spiel.
Der KAIZEN Verein ist der perfek-
te Ort, um deine Vorsätze in die
Tat umzusetzen. Wir bieten Kara-
te-Training, das nicht nur deine
körperliche Fitness steigert, son-
dern auch deinen Geist schärft
und deine mentale Stärke fördert.
„Kaizen“ bedeutet auf Japanisch
„kontinuierliche Verbesserung“ -
und genau das ist unser Ansatz.
Jeden Tag ein kleines Stück bes-
ser werden, das ist die Philoso-
phie, die du bei uns im Karate-
Training erlebst.
WWWWWarum Kararum Kararum Kararum Kararum Karate im KAIZEN ate im KAIZEN ate im KAIZEN ate im KAIZEN ate im KAIZEN VVVVVererererer-----
ein?ein?ein?ein?ein?

• Körperliche und geistige Ent-Körperliche und geistige Ent-Körperliche und geistige Ent-Körperliche und geistige Ent-Körperliche und geistige Ent-
wicklung:wicklung:wicklung:wicklung:wicklung: Karate ist weit
mehr als nur ein Kampfsport.
Es hilft dir, deine Beweglich-
keit, Ausdauer und Kraft zu
steigern, während du gleich-
zeitig Disziplin, Fokus und
Selbstbeherrschung trainierst.
So wirst du nicht nur körper-
lich fit, sondern entwickelst
auch eine starke mentale Ein-
stellung.

• Kontinuierlicher Fortschritt:Kontinuierlicher Fortschritt:Kontinuierlicher Fortschritt:Kontinuierlicher Fortschritt:Kontinuierlicher Fortschritt:
Mit der Philosophie des Kai-
zen erreichst du deine Ziele
Schritt für Schritt. Bei uns geht
es nicht um schnelle Erfolge,
sondern um langfristige Ver-
besserung - und das auf ei-
nem klar strukturierten und
effektiven Weg. So kannst du
deine Vorsätze langfristig ver-
wirklichen.

• Gemeinschaft und Motivati-Gemeinschaft und Motivati-Gemeinschaft und Motivati-Gemeinschaft und Motivati-Gemeinschaft und Motivati-
on:on:on:on:on: Im KAIZEN Verein wirst du
Teil einer motivierenden und
unterstützenden Gemein-
schaft. Unser Karate-Training
fördert nicht nur deine per-

sönliche Entwicklung, sondern
auch den Austausch und die
Kameradschaft mit Gleichge-
sinnten.

Nutze das neue Jahr, um deine
Vorsätze umzusetzen - mit Kara-
te im KAIZEN Verein! Hier kannst
du nicht nur an deiner Fitness ar-
beiten, sondern auch an deiner

Am 4. Mai 2022 wurden Chris-
toph Liehn (Trainer) und Thomas
Borsti Kaiser (Co-Trainer) für die
Saison 2022/2023 vorgestellt.
Beide haben sehr erfolgreiche Ar-
beit geleistet und in drei Spiel-
zeiten den SVF immer um den Auf-
stieg mitspielen lassen. Die Hand-
schrift ist klar zu erkennen und
hierfür gebührt dem Trainerteam
ein außerordentlicher Dank vom
SVF.
Aus privaten bzw. beruflichen
Gründen werden uns die beiden
in der kommenden Spielzeit leider
nicht mehr als Trainerteam zur
Verfügung stehen können. Das
Gefühl „hier beim SVF“ noch nicht
fertig zu sein, zeigt, dass sie sich
super integriert haben und ein
wichtiger Teil der Frielingsdorfer
SVF Familie geworden sind.
Wir sind sehr dankbar für die ge-
leistete Arbeit. Da der Wechsel
erst im Sommer vollzogen wird,

gibt es für das alte Trainergespann
noch ein halbes Jahr lang gut was
zu tun.
Beide bleiben dem SVF in unter-
schiedlichen Funktionen erhalten.
Mit Andy Dreiner haben wir unse-
re absolute Wunschlösung als neu-
en Cheftrainer gefunden. Der 36-
jährige B-Lizenz-Inhaber spielte
lange Zeit bei SV09 Bergisch Glad-
bach in der Mittelrhein-Liga und
absolvierte dort auch seine erste
Trainerstation. Wir haben in den
Gesprächen gemerkt, dass wir die
gleichen Ansichten und Ziele ver-
folgen. Er trifft in Frielingsdorf auf
fußballbegeisterte Fans, die sich
auch gerne mit einbringen.
Wir sind guter Dinge, dass er
durch seine offene und empathi-
sche Art auch den 12. Mann, die
SVF Fans, abholen wird. Sein Kon-
zept und unser Konzept passen
wie die Faust aufs Auge.
Der Weg, den wir mit dem aktuel-

len Trainerteam eingeschlagen
haben, kann so optimal weiterge-
führt werden. Andy Dreiner wird
die junge Mannschaft mit seiner
Fußball-Idee weiterentwickeln

inneren Stärke. Mach den ersten
Schritt in Richtung deiner besten
Version und werde Teil unserer
Karate-Familie!
Melde dich zum kostenloses Pro-
betraining.
https://www.kaizen-
kampfkunst.de
Mobil: 01520 2060002

Training im Dojo: Ecke Voßbrucher Str., Carola Lob Weg, 51789 LindlarTraining im Dojo: Ecke Voßbrucher Str., Carola Lob Weg, 51789 LindlarTraining im Dojo: Ecke Voßbrucher Str., Carola Lob Weg, 51789 LindlarTraining im Dojo: Ecke Voßbrucher Str., Carola Lob Weg, 51789 LindlarTraining im Dojo: Ecke Voßbrucher Str., Carola Lob Weg, 51789 Lindlar

Foto: SVFFoto: SVFFoto: SVFFoto: SVFFoto: SVF

und formen.
Vamos SVF
Sportliche Leitung
Patrick Linhart, Marco Houf, Ste-
phan Ahrendt
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Tel.  02204-426667    www.schlafstudio-siebertz.de

Sportplatzstr. 8, 51491 Overath-Untereschbach
E-Mail: info@schlafstudio-siebertz.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Wann haben 
Sie zuletzt gut 
geschlafen?
Mit unserer kompetenten und 
ausführlichen Beratung fi nden 
wir für Sie die richtige Lösung, 
um besser schlafen zu können!

B
er

atu
ngsterm

in

jetztvereinbaren

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

    das für Sie passende Kissen gratis dazu!  
      Beim Kauf einer Matratze erhalten Sie           G

ratis Kissen

Trinken für die Leistung
Ein ausgeglichener Flüssigkeitshaushalt hat Auswirkungen auf den Erfolg im Sport
Marathon, Ausdauerwandern oder
Radrennen - die warme Jahres-
zeit ist die Saison für ambitionier-
te Freizeitsportlerinnen und -
sportler. „Eine optimale Flüssig-
keitszufuhr, etwa mit Trinkwas-
ser, kann dabei ein Teil des Erfol-
ges sein“, erklärt Dr. Stefan Koch
vom Forum Trinkwasser.
Bei Flüssigkeitsverlust drohenBei Flüssigkeitsverlust drohenBei Flüssigkeitsverlust drohenBei Flüssigkeitsverlust drohenBei Flüssigkeitsverlust drohen
Einbußen in der Leistungsfähig-Einbußen in der Leistungsfähig-Einbußen in der Leistungsfähig-Einbußen in der Leistungsfähig-Einbußen in der Leistungsfähig-
keitkeitkeitkeitkeit
Bei intensiver körperlicher Aktivi-
tät verliert der Körper deutlich
mehr Wasser als gewöhnlich. Zum
einen kommt es zur vermehrten
Schweißproduktion, um die Kör-
pertemperatur zu regulieren, zum
anderen sorgt eine erhöhte Atem-
frequenz dafür, dass mehr Wasser
ausgeatmet wird. Wer diesen Flüs-
sigkeitsverlust nicht angemessen
ausgleicht, reduziert seine Leis-
tungsfähigkeit. Ein Verlust von
zwei bis vier Prozent des Körper-
gewichts durch Wasserverlust
kann bereits deutliche Einbußen
in der Kraft- und Ausdauerleis-
tung zur Folge haben, fanden ame-
rikanische Wissenschaftler
heraus. Statt Energie in Leistung
umzusetzen, beschäftigt sich ein
dehydrierter Körper mit zusätzli-
cher Anstrengung zur Regulation
der Körpertemperatur und der
Abwehr von Hitzeschäden. Doch
dieser Zustand setzt nicht sofort
mit Beginn der Bewegung ein.
Experten der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung (DGE) sehen
erst bei länger als eine Stunde

dauernden sportlichen Aktivitäten
die Notwendigkeit, bereits wäh-
rend der Belastung zu trinken. Bei
kürzeren Anstrengungen sollte
man erst im Nachhinein das Flüs-
sigkeitsdepot wieder auffüllen.
Aufs Durstgefühl vertrauenAufs Durstgefühl vertrauenAufs Durstgefühl vertrauenAufs Durstgefühl vertrauenAufs Durstgefühl vertrauen
Grundsätzlich sollte man mit ei-
nem ausgeglichenen Flüssigkeits-
haushalt in die Belastungssitua-
tion gehen und sich an seinem
Durstgefühl orientieren, raten die
DGE-Experten. Der Grundsatz
„Trinken, bevor der Durst kommt“
sei eher kontraproduktiv, da es
dadurch in Extremfällen auch zu
einer sogenannten Wasservergif-
tung kommen kann. Eine Empfeh-
lung für eine passende Trinkmen-
ge lasse sich nicht geben, denn
jeder Körper schwitze anders. Die
Schweißproduktion hängt von
Dauer und Intensität der Anstren-
gung, Trainingszustand, Ge-
schlecht, klimatischen Bedingun-
gen und anderen Faktoren ab. Mit
der „Wiegemethode“ kann man
seinen Flüssigkeitsbedarf genau
berechnen. Man wiegt sich vor
und nach dem Sport. Die Ge-
wichtsdifferenz entspricht in etwa
der verlorenen Wassermenge. Hat
man während des Sports getrun-
ken, muss diese Trinkmenge zu-
sätzlich eingerechnet werden. Für
eine schnelle und vollständige
Rehydration werden dann etwa
1,5 Liter Flüssigkeit pro Kilo-
gramm Gewichtsverlust empfoh-
len. Geht es erst nach frühestens
24 Stunden in die nächste starke

Belastung, können normale Mahl-
zeiten in Kombination mit einer
ausreichenden Zufuhr an Wasser

für den Ausgleich des Flüssigkeits-
und Elektrolythaushalts sorgen.
(DJD)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Neujahrsempfang 2025 der CDU Lindlar
Optimistische Aussichten für das neue Jahr

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU Lindlar begrüßte auch
in diesem Jahr zahlreiche Gäste
zu seinem traditionellen Neu-
jahrsempfang. Hauptorganisator
Werner Sülzer führte durch das
Programm und betonte die Be-
deutung des Ehrenamts in der
Kommunalpolitik. Er rief zu mehr
Respekt im Umgang mit den eh-
renamtlich Engagierten auf, die
einen wesentlichen Beitrag zum
Zusammenhalt der Gemeinde
leisten.
Bürgermeister Dr. Georg Ludwig
zog in seinem Grußwort eine po-
sitive Bilanz des vergangenen
Jahres. Erfolgreiche Investitio-
nen in den Brandschutz und das
Lindlarer Schulwesen hätten
deutliche Fortschritte gebracht.
Ludwig lobte das ehrenamtliche
Engagement der Bürgerinnen
und Bürger und dankte ihnen
für ihren Einsatz. Trotz Heraus-
forderungen wie der Verbreitung
von Fakenews, die den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt ge-
fährden könnten, sieht er viele
Gründe für Zuversicht: Im neuen
Jahr warten Jubiläen zahlreicher
Vereine und die Vollendung wei-
terer wichtiger Projekte auf Lind-
lar.

MdB Dr. Carsten Brodesser be-
leuchtete als Hauptredner die
schwierige finanzielle Situation
der Kommunen, die durch politi-
sche Fehlentscheidungen auf Bun-
desebene verschärft werde. Er for-
derte eine Rückkehr zu einer Leis-
tungskultur, die Unternehmertum
und Mehrarbeit honoriert, um
Deutschland wirtschaftlich wieder
zu stärken.
Der Bürgermeisterkandidat und
Vorsitzende der CDU-Lindlar, Sven
Engelmann, hob die Erfolge der
CDU in der Gemeinde hervor. Dazu
zählen der Erhalt der Infrastruk-
turen in den Kirchdörfern, die Er-
richtung neuer Kitas in Schmitz-
höhe und Frielingsdorf sowie ein
Verbrauchermarkt in Hartegasse-
Süng. Engelmann betonte, dass
ihm der Ausbau des „WIR“-Ge-
fühls in der Gemeinde besonders
am Herzen liege. Für die Zukunft
setzt er sich für bezahlbaren Wohn-
raum, sichere Arbeitsplätze und
gute Rahmenbedingungen für die
lokale Wirtschaft ein. Er zeigte
sich zuversichtlich, dass durch ein
starkes Miteinander vieles er-
reicht werden kann.
Ein Höhepunkt des Empfangs war
die Übergabe einer Spende von

1.000 Euro an den Verein „Snack
„96 - Mittagstisch der GHS e.V.“.
Dieser Verein betreibt die Schul-
mensa der Gemeinschaftshaupt-
schule und bietet dank Spenden
ein kostenloses Schulfrühstück
an. Die Zuwendung stammt aus
der erfolgreichen Mistelzweigak-
tion der CDU auf dem Weihnachts-
markt 2024. Vertreter des Vereins
berichteten über die wachsende
Zahl von Kindern, die ohne Früh-
stück zur Schule kommen. Der
symbolische Scheck wurde unter
großem Applaus überreicht.
Durch die Mistelzweigaktion un-

v.l.: Carsten Brodesser, Daniel Scholz mit 2 Vertreterinennen vom Snackv.l.: Carsten Brodesser, Daniel Scholz mit 2 Vertreterinennen vom Snackv.l.: Carsten Brodesser, Daniel Scholz mit 2 Vertreterinennen vom Snackv.l.: Carsten Brodesser, Daniel Scholz mit 2 Vertreterinennen vom Snackv.l.: Carsten Brodesser, Daniel Scholz mit 2 Vertreterinennen vom Snack
96, Werner Sülzer, Hans Schmitz, Dr. Georg Ludwig und Sven Engelmann96, Werner Sülzer, Hans Schmitz, Dr. Georg Ludwig und Sven Engelmann96, Werner Sülzer, Hans Schmitz, Dr. Georg Ludwig und Sven Engelmann96, Werner Sülzer, Hans Schmitz, Dr. Georg Ludwig und Sven Engelmann96, Werner Sülzer, Hans Schmitz, Dr. Georg Ludwig und Sven Engelmann

terstützt die CDU-Lindlar traditi-
onell soziale Projekte. So wurde
vor Weihnachten auch ein Ad-
ventskonzert des Musikvereins
Linde e.V. zugunsten der Lebens-
hilfe-Einrichtung in Lindlar ermög-
licht. Weitere Projekte sind
bereits geplant und werden fort-
laufend gefördert.
Musikalisch begleitet wurde die
Veranstaltung von den Jazzmusi-
kern Florian Offermann und Ste-
fan Martin. Der nächste CDU-
Neujahrsempfang findet am 11.
Januar 2026 in der Lang-Academy
statt.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Das deutsche Geschäftsmodell braucht ein Update
Ein Beitrag von unserem Bundestagskandidaten Pascal Reinhardt
Deutschland ist Industrie- und Ex-Industrie- und Ex-Industrie- und Ex-Industrie- und Ex-Industrie- und Ex-
portnationportnationportnationportnationportnation, das Land der HiddenHiddenHiddenHiddenHidden
ChampionsChampionsChampionsChampionsChampions und des MittelstandsMittelstandsMittelstandsMittelstandsMittelstands.
Wir waren „Exportweltmeister“„Exportweltmeister“„Exportweltmeister“„Exportweltmeister“„Exportweltmeister“
und rühmen uns noch immer un-
seres hohen Außenhandelsüber-
schusses. Doch während diese
Begriffe in Deutschland positiv
klingen, hat sich die Stimmung im
Ausland gewandelt. Andere euro-euro-euro-euro-euro-
päische Länderpäische Länderpäische Länderpäische Länderpäische Länder wie Frankreich,
Spanien und Italien leiden unter
chronischen Außenhandelsdefizi-
ten gegenüber Deutschland. In
den USAUSAUSAUSAUSA versucht die Regierung

mit protektionistischen Maßnah-
men wie Schutzzöllen, die heimi-
sche Industrie zu stärken. Gleich-
zeitig wird ChinaChinaChinaChinaChina unabhängiger
von deutscher Technik und setzt
zunehmend auf heimische Elek-
troautos statt auf deutsche Ver-
brenner.
Für uns als SPD ist klar: Das deut-
sche Geschäftsmodell lässt sich
nicht von heute auf morgen än-
dern, aber wir müssen jetzt die
Weichen stellen, um aus der Ex-Ex-Ex-Ex-Ex-
portabhängigkeitportabhängigkeitportabhängigkeitportabhängigkeitportabhängigkeit herauszuwach-
sen. Dazu braucht es:

1. Stärkung der Inlandsnachfra-Stärkung der Inlandsnachfra-Stärkung der Inlandsnachfra-Stärkung der Inlandsnachfra-Stärkung der Inlandsnachfra-
gegegegege
• Gute LöhneGute LöhneGute LöhneGute LöhneGute Löhne, einen höhe-

ren Mindestlohn und eine
stabile Rentestabile Rentestabile Rentestabile Rentestabile Rente.

• Ohne diese Maßnahmen
sinkt die Nachfrage im In-
land, und unsere Abhän-
gigkeit von Exporten
wächst.

2. Verbesserung der Standortbe-Verbesserung der Standortbe-Verbesserung der Standortbe-Verbesserung der Standortbe-Verbesserung der Standortbe-
dingungendingungendingungendingungendingungen
• InvestitionsstauInvestitionsstauInvestitionsstauInvestitionsstauInvestitionsstau bei Stra-

ßen, Schienen, Mobilfunk
und Glasfaser abbauen.

• Kommunen entschulden.Kommunen entschulden.Kommunen entschulden.Kommunen entschulden.Kommunen entschulden.
• BildungBildungBildungBildungBildung stärker fördern.
• Ausbau erneuerbarer En-erneuerbarer En-erneuerbarer En-erneuerbarer En-erneuerbarer En-

ergienergienergienergienergien, Speicher und Net-
ze zur Senkung der Strom-Strom-Strom-Strom-Strom-
kostenkostenkostenkostenkosten.

• Verwaltung digitalisieren
und BürokratieBürokratieBürokratieBürokratieBürokratie abbauen.

Unser Ziel:Unser Ziel:Unser Ziel:Unser Ziel:Unser Ziel: Deutschland fit für die
Zukunft machen. Deswegen wol-
len wir die SchuldenbremseSchuldenbremseSchuldenbremseSchuldenbremseSchuldenbremse refor-
mieren und notwendige Investiti-
onen tätigen. Wir als SPD stehen
für ein wirtschaftlich starkes und
soziales Deutschland.
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Zum Haushalt und der Grundsteuererhöhung
Ein Auszug der Haushaltsrede unseres Fraktionsvorsitzenden Michael Scherer

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ein „bitterer“ Spitzenplatz!Ein „bitterer“ Spitzenplatz!Ein „bitterer“ Spitzenplatz!Ein „bitterer“ Spitzenplatz!Ein „bitterer“ Spitzenplatz!
Als der Bürgermeister im Oktober
seinen Haushaltsentwurf einge-
bracht hat, waren wir schon ziem-
lich geschockt. Zwar sollte nach
seinen Plänen 2025 noch nicht die
große Steuererhöhung kommen,
aber in der mittelfristigen Finanz-
planung waren diese Erhöhungen
für das Jahr 2027 vorgesehen. Die
Grundsteuer B sollte mit einer ähn-
lich großen Anhebung wie bereits
im Frühjahr 2024 erfolgen. In ers-
ten Gesprächen der Verwaltung
mit den Fraktionen hatte die SPD
sich wegen der prekären Haus-
haltssituation für ein Haushaltssi-
cherungskonzept ausgesprochen,
welches sämtliche Ausgaben und
Einnahmen beleuchtet und struk-
turiert in den folgenden 10 Jahren
die Verwaltung und die Politik an
Haushalt verbessernde Entschei-
dungen bindet. Aus unserer Sicht
eine Chance, aus Sicht der ande-
ren Fraktionen wohl eher zu wenig
Eigenständigkeit. Leider hat sich
hier die Mehrheit für ein „Weiter
so“ mit erheblichen Auswirkungen
für die Steuerzahler entschieden.
In vielen und langen Beratungs-
runden haben wir überlegt, wie
man mit dieser prekären Haus-
haltslage umgehen sollte und an
welchen Stellschrauben kurz und
mittelfristig gedreht werden müss-
te, damit der Haushalt in Lindlar
sich erholen kann und wir die wich-
tigen Projekte nach vorne brin-
gen können.
Ein von uns erarbeitetes Positi-
onspapier beinhaltete zumindest
verschiedene Möglichkeiten, um
die Steuern weder in 2025 noch in
der mittelfristigen Finanzplanung
in 2027 anheben zu müssen.
Der Blick auf dieses Papier zeigt,
das die nunmehr vorgesehenen
Steuererhöhungen absolut nichtabsolut nichtabsolut nichtabsolut nichtabsolut nicht
erforderlich sind!erforderlich sind!erforderlich sind!erforderlich sind!erforderlich sind!
• Die Aufgabenkritik am Ober-

bergischen Kreis, der durch
die Erhöhung seiner Umlagen
für die Jahre 2025 bis 2028
Lindlar erst in diese schwieri-
ge Situation gebracht hat ist
ja nicht neu. Der Bürgermeis-
ter hat bei Haushaltseinbrin-
gung formuliert, dass der Kreis
alles getan hätte, um die
Kommunen nicht zu sehr zu
belasten. Ist das wirklich so?

Die Gemeindeprüfungsanstalt
hat den Oberbergischen Kreis
zuletzt noch als teuersten
Kreis in ganz NRW bezeich-
net und das System Hagt trägt
seine Früchte: z.B. Kreishaus-
neubau, Stellenaufbau und die
Zeche von den Kommunen
zahlen lassen... Die SPD Kreis-
tagsfraktion hat durch einen
interessanten eigenen Antrag
zum Kreishaushalt eine be-
deutende Möglichkeit einer
Einsparung aufgezeigt: Die
angesparten Gelder für Be-
amtenpensionen, die durch
die Gemeinden Jahr für Jahr
finanziert werden, sind weit
über 100 Mio. Euro hinausge-
wachsen. Zumindest die jähr-
liche Neuzuführung in den
kommenden Jahren könnte
einige Umlagepunkte und Ein-
sparungen im 6-stelligen Be-
reich nur für Lindlar mit sich
bringen. Liebe CDU Kreistags-
mitglieder, warum hat Euch
dieser Antrag nicht über-
zeugt? Auch Ihr seid Teil des
„Lindlarer Problems“

• Zuletzt stellte die Kämmerin
Frau Ahlers dar: Lindlar erwar-
tet für das Jahr 2024 einen
nicht vorhergesehenen Ge-
winn von rund 2 Mio. Euro.
Den muss man doch als ers-
tes für einen prognostizierten
Verlust des Folgejahres ver-
wenden.

• Und natürlich müssen wir in
Lindlar im eigenen Haushalt
sowohl im Bereich der frei-
willigen, als auch im Bereich
der Pflichtausgaben so spar-
sam wie möglich sein. Ein Vor-
schlag der SPD Fraktion aus
dem Frühjahr hat es
zumindest auch in diese Haus-
haltsentscheidungen ge-
schafft. Was haben die Grü-
nen noch gewettert gegen die
Abschaffung eines Schülerti-
ckets, welches sich in NRW
nur noch Lindlar geleistet hat.
Sie wollten vor der Kommu-
nalwahl von Haus zu Haus ge-
hen oder auf Tik Tok tanzend
den 16-18-jährigen erklären,
wer dies nur in Lindlar vor-
handene Schülerticket abge-
schafft hat. Der von der CDU
vorgebrachte und von den

Grünen tolerierte Vorschlag
findet auch unsere Zustim-
mung, da er zum einen das
Ticket für alle abschafft, aber
zum anderen den Familien
eine Förderung bietet, die das
Ticket auch tatsächlich nut-
zen wollen.

• Weitere SPD Vorschläge wur-
den von den anderen Fraktio-
nen teilweise positiv zur
Kenntnis genommen so dass
wir noch nicht die Hoffnung
verloren haben, dass diese
Themen, wie beim Schülerti-
cket, in den nächsten Jahren
in die Politik mit einfließen.
Den Vorschlag der Verwaltung
einen Arbeitskreis zu grün-
den, der sich strukturell und
intern erst einmal mit diesen
Themen beschäftigt, halten
wir für eine gute und zielfüh-
rende Idee und unterstützen
ihn ausdrücklich.

Beim letzten Haupt- und Finanz-
ausschuss kam es aber dann zum
„Show-down“ in der Lindlarer
Kommunalpolitik!
Der Steuererhöhungsgeist der
Grün-Schwarzen Haushaltskoope-
ration wurde aus der Flasche ge-
lassen und die beiden Fraktionen
stellten dem Ausschuss ihre Zu-
kunftspläne vor:
Ein einheitlicher Grundsteuer B
Hebesatz von 1245% soll Lindlar
ab 2025 nach vorne bringen. Auch
die Gewerbesteuer soll rund
800.000.-€ an Mehreinnahmen
generieren und auf 541% steigen.
Aus Sicht der SPD Fraktion eine
Steuererhöhung ohne Not,ohne Not,ohne Not,ohne Not,ohne Not, die so
auf die Lindlarer hereinbricht. Das
brachte sogar den CDU Bürger-
meister Dr. Ludwig zum Kopf-
schütteln, denn diese Pläne top-
pen noch die mittelfristigen Erhö-
hungspläne der Verwaltung und
werden jegliches Wachstum in
Lindlar ausbremsen!

Der CDU haben wir ihre Enthal-
tung im Frühjahr als „Verantwor-
tungslosigkeit“ Lindlar gegenü-
ber vorgeworfen. Sie hat keine
Ideen in die Beratungen 2024 ein-
gebracht und wollte so die ande-
ren Fraktionen zum Scheitern brin-
gen. Aber was sie wirklich wollte
zeigt sie jetzt! Ich bin sehr ge-
spannt was die Rentnerinnen und
Rentner, die Familien, die Allein-
erziehenden und die vielen Men-
schen auf der Straße zu dieser
unverhältnismäßigen, unsozialenunverhältnismäßigen, unsozialenunverhältnismäßigen, unsozialenunverhältnismäßigen, unsozialenunverhältnismäßigen, unsozialen
und unnötigen Steuererhöhungund unnötigen Steuererhöhungund unnötigen Steuererhöhungund unnötigen Steuererhöhungund unnötigen Steuererhöhung
sagen!
Unsere Vorschläge, mehr Auszu-
bildende und damit mehr Fach-
kräfte einzustellen um diesen
Engpass zumindest perspektivisch
abzumildern wurden leider auch
von den anderen Fraktionen ab-
gelehnt.
Schade, dass z.B. ein Quartiers-
management sich nicht in Lindlar
halten konnte oder ein Verein wie
WinLi in einer der schwierigsten
Flüchtlingszeiten sich auflöst und
beides auch mit fehlender Unter-
stützung durch die Gemeinde be-
gründet wird.
Wir hoffen sehr, dass das zurzeit
eingestellte Jugendparlament
dieser Situation nicht auch noch
zum Opfer fällt. Gerade in diesen
Bereichen könnte die Verwaltung
eine führende Kraft sein.
Zusammenfassend bleibt uns fol-
gendes zu sagen:
Die SPD Fraktion lehnt diesen
Haushalt und den Stellenplan ab.
Wer sich geringere Steuern, eine
verhältnismäßige und soziale Ent-
wicklung, bezahlbares Wohnen,
Unterstützung der Jugend und gute
wirtschaftliche Rahmenbedingun-
gen wünscht, der sollte im Septem-
ber sein Kreuz bei der SPD machen.
Die vollständige Haushaltsrede
finden Sie auf unserer Website
unter www.spd-lindlar.de
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Warum die Steuererhöhungen notwendig sind
GRÜNE beantworten Fragen zu den leider in Lindlar notwenigen Steuererhöhungen
und liefern Fakten
Wie schlecht geht es der Gemein-Wie schlecht geht es der Gemein-Wie schlecht geht es der Gemein-Wie schlecht geht es der Gemein-Wie schlecht geht es der Gemein-
de Lindlar finanziell?de Lindlar finanziell?de Lindlar finanziell?de Lindlar finanziell?de Lindlar finanziell?
Keiner vergleichbaren Gemeinde
in NRW geht es ähnlich schlecht
wie Lindlar. Keine vergleichbare
Gemeinde in NRW ist so nah an
der Pleite, denn Ende 2023 hatte
Lindlar nur noch 15,4 Mio. Rück-
lagen vor Überschuldung (Eigen-
kapital), das ist Minus-Rekord in
NRW. Dies wurde Lindlar von der
Gemeindeprüfungsanstalt NRW
attestiert. Lindlar hat schon jetzt
weit über 80 Mio. Euro Schulden.
Wie groß ist das Defizit und wo-Wie groß ist das Defizit und wo-Wie groß ist das Defizit und wo-Wie groß ist das Defizit und wo-Wie groß ist das Defizit und wo-
her kommt es?her kommt es?her kommt es?her kommt es?her kommt es?
Würden die Steuern nicht erhöht,
würde Lindlar in 2025 eine Defizit
von ca. 3,2 Mio. Euro machen und
in den Folgejahren sieht es nicht
viel besser aus.
Das neuerliche Defizit kommt
dadurch Zustande, dass der Ober-
bergische Kreis seine Forderungen
an Lindlar erheblich erhöht hat.
Darauf hat Lindlar keinen Einfluss.
Eine nicht unwesentliche Rolle
spielen auch die Zinsaufwendun-
gen. Die immensen Schulden
(hauptsächlich aus der Zeit, in der
die CDU die absolute Mehrheit in
Lindlar hatte) sorgen bei steigen-

den Zinsen für eine steigende Be-
lastung.
Warum sind die Steuererhöhun-Warum sind die Steuererhöhun-Warum sind die Steuererhöhun-Warum sind die Steuererhöhun-Warum sind die Steuererhöhun-
gen notwendig?gen notwendig?gen notwendig?gen notwendig?gen notwendig?
Laut Prognose der Kämmerin wäre
Lindlar in 2-3 Jahren mehr oder
weniger pleite (Ausgleichsrückla-
ge erschöpft) und gezwungen, Steu-
ern massiv zu erhöhen. Passiert
dann etwas unvorhergesehenes
würden der Rest des kaum noch
vorhandenen Eigenkapitals ver-
braucht. Ist das der Fall, wird Lind-
lar die finanzielle Eigenständigkeit
entzogen und die Kommunalauf-
sicht macht dann im Zweifel dras-
tische Vorgaben über Lindlars Be-
lange mit erheblichen, nicht be-
einflussbaren Einschnitten.
Kann man damit nicht noch et-Kann man damit nicht noch et-Kann man damit nicht noch et-Kann man damit nicht noch et-Kann man damit nicht noch et-
was warten?was warten?was warten?was warten?was warten?
Ja, man könnte noch zwei,
vielleicht drei Jahre warten, aber
das würde die Gefahr massiv er-
höhen, dass Lindlar seine Eigen-
ständigkeit verliert und u.a. sämt-
liche freiwilligen Leistungen kap-
pen muss.
Außerdem würde das die Schul-
den Lindlars nochmal erhöhen und
damit die Zinsen in den nächsten
Jahren steigen lassen.

Steuererhöhungen, die unaus-
weichlich sind, auf nach der Wahl
zu verschieben, wie es etwa der
Bürgermeister vorschlägt, wäre
unredlich und den Bürger*innen
gegenüber unehrlich.
Was ist besser? Früh genug brem-
sen oder mit Vollgas vor die Wand
fahren?
WWWWWarum wäre der arum wäre der arum wäre der arum wäre der arum wäre der VVVVVerzicht auferzicht auferzicht auferzicht auferzicht auf
Steuererhöhungen unfair unserenSteuererhöhungen unfair unserenSteuererhöhungen unfair unserenSteuererhöhungen unfair unserenSteuererhöhungen unfair unseren
Kindern und den jungenKindern und den jungenKindern und den jungenKindern und den jungenKindern und den jungen
Lindlarer*innen gegenüber?Lindlarer*innen gegenüber?Lindlarer*innen gegenüber?Lindlarer*innen gegenüber?Lindlarer*innen gegenüber?
Lindlar lebt seit Jahren, ja Jahr-
zehnten mal mehr mal weniger
auf Pump. Für die schon jetzt über
80 Mio. Schulden werden schon
jetzt unsere Kinder und die jun-
gen Lindlarer*innen aufkommen
müssen. Ein Verzicht auf die Steu-
ererhöhungen würden diese
Schulden weiter stark steigen las-
sen. Es darf nicht sein, dass unse-
re Kinder für uns bezahlen müs-
sen. Schulden für Investitionen,
wie Schulbauten u.ä., sind völlig
ok. Schulden für die laufenden
Kosten, wie von SPD, FDP und Bür-
germeister vorgeschlagen, dürfen
dagegen nicht sein.
Kann man nicht noch mehr sparen?Kann man nicht noch mehr sparen?Kann man nicht noch mehr sparen?Kann man nicht noch mehr sparen?Kann man nicht noch mehr sparen?
Fast 30 Mio, Euro also über die

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Hälfte seiner Einnahmen muss
Lindlar an andere (hauptsächlich
den Oberbergischen Kreis) abge-
ben. Da kann also schon mal gar
nicht gespart werden. Außerdem
gibt es eine Fülle von Pflichtauf-
gaben, die die Gemeinde ver-
pflichtet ist, wahrzunehmen. Auch
daran kann nicht wirklich gespart
werden.
In den letzten Jahren wurden Leis-
tungen immer mehr zurückgefah-
ren und Kosten gesenkt, sodass
kaum noch Sparpotential vorhan-
den ist. Wie schlecht sollen unse-
re Straßen werden? Wie lange
kann man Gebäude nicht mehr
vernünftig unterhalten, bis die
Folgekosten viel höher werden?
Sparen könnten man noch bei:
Unterstützung der Vereine, Sport-
stätten, Jugend- und Sozialarbeit,
Betreuung des Schüler*innen,
aber da würde man nur relativ
wenig Geld sparen und viel Un-
heil anrichten.
Möglich wären auch die Schlie-
ßung des Parkbads, die Schließung
des Freizeitparks oder die Aufgabe
von 1-2 wohnortnahen Grundschu-
len aber das wollen wir nicht.

Patrick Heuwes
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Rede zum Gemeindehaushalt 2025
Der FDP-Fraktionsvorsitzende Harald Friese hielt im Gemeinderat am 17.12.24
diese Haushaltsrede
Nachdem der Rat vor knapp acht
Monaten mit Mühe und Not den
Haushalt 2024 mit einer drasti-
schen Steuererhöhung verab-
schiedet hat, die von den Bürger-
innen und Bürgern ohne Wehkla-
gen hingenommen wurde, habe
ich gehofft, dass uns die Vernunft
auch im Jahr 2025 leiten wird.
Dass sich die CDU in 2024 per
Enthaltung, mit der Begründung
(Zitat) „die Ampel müsse ihrem
Haushalt schon selber eine Mehr-
heit beschaffen“ und die SPD mit
einem unendlichen Fragenkatalog
und anschließendem klaren (Zi-
tat) „Wir können uns nicht ent-
scheiden, aber wir beantragen ei-
nen anderen Haushalt“, gegen
das Andersdenken wandten,
konnten damals die Stimmen des
Bürgermeisters, der GRÜNEN und
der FDP den Haushalt retten.
Die nächste Hürde, die den Men-
schen in Deutschland in 2025 be-
vorsteht, ist die vom Bundesver-
fassungsgericht festgestellte Un-
gleichbehandlung bei der Grund-
steuerzahlung. Ein vom Bürger-
meister geplantes Stufenmodell,
in 2025 durch die Neuberechnung
der Grundsteuer entstehende
steuerliche Veränderungen abzu-
warten, um dann in 2026 oder
2027 die zweite Hebesatzverän-
derung sozialverträglicher durch-
zuführen, wird von GRÜNEN per
Antrag und der Zustimmung der
CDU in das Jahr 2025 vorgezogen.
Die FDP ist nicht gegen eine später
notwendige Steuererhöhung, wir
sind gegen den Zeitpunkt und ge-
gen die Begründung, die von GRÜ-
NEN und CDU vortragen wird. Die
Erhöhung ist wegen der Corona-
und der Ukraine-Krisen unvorher-
sehbar entstanden. Diese Krisen
haben die dringend notwendigen
Investitionen der Gemeinde in ih-
rer Ausgabenwirksamkeit ver-
stärkt. Die entstandenen Konjunk-
turprobleme in Form von Inflation
und damit verbundenen Zinsstei-
gerungen, Personalkostenerhö-
hungen usw. haben wir alle zu spü-
ren bekommen.
Die Finanzierung der Gemeinden
steht seit Jahrzehnten auf töner-
nen Füßen. Die Politik hat ihre
Ausgabenpolitik besonders in

Lindlar immer bis an die Grenze
der Belastbarkeit überdehnt. Und
heute passiert das, wovor die FDP
immer gewarnt hat. Die Belast-
barkeit der Bürger und Bürger-
innen wird drastisch überlastet.
Mit einer niedrigeren Steuerer-
höhung in 2025 könnte man die
Notwendigkeiten des Jahres 2025
abfedern, um in 2025/2026 das
tatsächlich notwendige Potential
zu berechnen und einzufordern.
Die Begründung der GRÜNEN, (Zi-
tat) „Die Bürger*innen verursa-
chen heute die Kosten, also müs-
sen sie diese auch heute tragen“
ist an den Haaren herbeigezogen.
Kein Lindlarer bzw. keine Lindla-
rerin ist für den Ausbruch COVID19
verantwortlich. Ebenfalls hat nie-
mand aus Lindlar den Ukainekrieg
ausgelöst.
Außer der mit absoluter Mehrheit
regierenden CDU hat niemand in
der 75 Nachkriegsjahren die Aus-
gabenpolitik beeinflusst. Der
Schuldenberg war bereits vor Co-
rona hochgradig gefährlich.
Die zweite Begründung der GRÜ-
NEN ist noch dreister: (Zitat)“Die
stetig steigende Gewerbesteuer-
einnahmen der letzten Jahre und
das prognostizierte Rekordergeb-
nis für 2024 zeigen, dass das Lind-
larer Gewerbe gut aufgestellt ist
und die bisherige Steuerlast offen-
bar gut schultern kann.“ Eine Ver-
mutung. Hört man hier den Neid
heraus? Weiter begründen die
GRÜNEN (Zitat) „Somit ist eine
Entlastung des Gewerbes zulas-
ten der Gemeinde nicht notwen-
dig und wäre unverantwortlich...“?
Das Bundesverfassungsgericht
verlangt, dass den in der Vergan-
genheit zu viel zahlenden Steuer-
bürgernINNEN in Zukunft wieder
der verfassungsrechtlich richtig
berechnete Grundsteuerbetrag
abverlangt wird. Im Umkehr-
schluss bedeutet das, dass den
bisher bevorzugten Grundsteuer-
zahlern ab 2025 „mehr“ abzuver-
langen ist. Hier sind also nicht die
Gewerbetreibenden Schuld. Die
Ungleichheit muss beendet wer-
den. Der Bürgermeister versucht
mit seinem Haushaltsplan 2025
den zu erwartenden Zahlungspro-
blemen der LindlarerINNEN „Luft

zu verschaffen“.
Bitte liebe GRÜNE, hört auf da-
mit, unbescholtene Steuerzahler
als „Schuldige“ darzustellen. Nur
weil jemand fleißig ist und Geld
verdient, hat niemand das Recht,
ihm sein Geld wegzunehmen oder
noch höhere Lasten aufzuerlegen.
Genau das verlangt das Bundes-
verfassungsgericht. Die irrige
Meinung der GRÜNEN würde die
Grundgesetzwidrigkeit nicht nur
nicht beheben, sondern sogar
noch verstärken. So zu handeln,
wie es die GRÜNEN begründen,
käme kommunistischem Handeln
sehr nahe. In unserem Rechtsstaat
kann auch im Nachhinein falsches
Handeln/Entscheiden geprüft und
gerügt werden.
Was uns allerdings sehr wundert,
ist, dass ausgerechnet die CDU
diesen Antrag mit diesen Begrün-
dungen sowie dieses Vorgehen der
GRÜNEN unterstützt?

Die FDP unterstützt auf jeden Fall
den Haushaltsplan des Bürgermeis-
ters und sein sozial abgefedertes
Vorgehen. Wir lehnen eine Neidde-
batte ab. Wir sind zum jetzigen Zeit-
punkt nicht dafür, den Bürgern und
Bürgerinnen Lindlars übermäßig viele
Lasten aufzubürden. Wir sind dage-
gen, unbescholtene BürgerINNEN als
„Schuldige“ zu brandmarken.
Wir sind für die Einhaltung von
Gesetzen und die Klarstellung von
Rechten, die durch die Gerichte
unserer Republik eingefordert wer-
den. Wir sind für die Gleichbehand-
lung und gegen Diffamierungen. Wir
sind dafür, dass hilfebedürftigen
Menschen geholfen wird.
Wir stimmen gegen die von GRÜ-
NEN und CDU vorgetragene,
rechtlich und moralisch bedenk-
lich begründete Steuererhöhung
zum jetzigen Zeitpunkt. Dieses
Verhalten ist unseres Erachtens
bürgerfeindlich.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen
Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich
und zukunftssicher soll die beruf-
liche Tätigkeit sein, eine wichtige
Rolle in der Gesellschaft spielen
und einfach mehr sein als nur ein
Job. Eine Karriere in der SHK-Bran-
che kommt diesen Vorstellungen
entgegen. Neben technischen Be-
rufsbildern sind hier auch Mitar-
beitende mit kaufmännischem
Hintergrund in der Beratung und
im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschie-
denste Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau

Mit dem dualen Bildungssystem in
Deutschland, um das uns viele an-
dere Nationen beneiden, ist ein
hohes Ausbildungsniveau gesi-
chert. Durch die Kombination aus
theoretischer Ausbildung in Berufs-
schulen und praktischer Einwei-
sung in den Betrieben erwerben
die Auszubildenden fundiertes Wis-
sen und praktische Fertigkeiten,
die sie direkt im Arbeitsalltag an-
wenden können. Sehr gute Ein-
stiegs- und Aufstiegschancen bie-
ten zum Beispiel Unternehmen,
die sich in Deutschland und Öster-
reich als „Die Bad- und Heizungs-
gestalter“ zusammengeschlossen
haben. Die teilnehmenden Firmen

verpflichten sich zu hohen Quali-
tätsstandards - nicht nur gegenü-
ber ihren Kunden, sondern auch in
der Ausbildung und im Umgang mit
ihren Mitarbeitern.
Unter www.die-badgestalter.de/
jobs veröffentlichen die Unterneh-
men gemeinsam viele Infos zur
Karriere im SHK-Handwerk sowie
aktuelle Ausbildungs- und Joban-
gebote etwa für SHK-Anlagenme-
chaniker, kaufmännische Berufe,
Fliesenleger oder Elektriker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Ener-
giewende im Gebäudebereich sind
SHK-Anlagenmechaniker unter-

wegs. Die Neuinstallation, der
Tausch alter Heiztechnik und die
optimale Wartung der Anlagen
sind bedeutende Bausteine für die
Umstellung von Bauwerken auf
erneuerbare Energien. Hinzu kom-
men die Herausforderungen der
Klima- und Lüftungstechnik, die
in hochgedämmten, luftdichten
Bauten immer wichtiger werden.
Mit jedem Projekt, das die Ener-
gieeffizienz steigert und fossile
Energieträger ablöst, macht der
Anlagenmechaniker die Welt ein
Stück besser und nachhaltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -
gestaltung helfen ihren Kunden
dabei, persönliche Wohlfühl-Oa-
sen mit innovativem Komfort
und ansprechender Ästhetik ein-
zurichten. Sie sorgen zudem
dafür, dass das neue Bad sorg-
sam mit der Ressource Trink-
wasser umgeht und dass die
Qualität unseres wichtigsten
Lebensmittels sicher ist. Zur
Umsetzung eines neuen Bade-
zimmers sind neben SHK-Anla-
genmechanikern auch Fliesen-
leger und Elektriker erforder-
lich, um den Kunden eine opti-
male Lebensqualität zu bieten.
(DJD)

Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-
tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-
duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-
ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-
senleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen sie
um. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standret
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Lernen Sie uns und unser Leistungsspektrum kennen und lassen  
Sie sich hinsichtlich Finanzierung unverbindlich beraten.

Tagespflege carpe diem Lindlar  
Aktivität, Entspannung & Erholung
·  Behindertengerechter Fahrdienst, 
 der Sie zu Hause abholt

· Abwechslungsreiche Mahlzeiten

· Begleitung/Beratung der  
 Angehörigen

· Tagesangebote wie Gymnastik, 
 Gedächtnistraining, Ausflugsziele 
 in der Umgebung

· Eine an Ihren Bedürfnissen 
 ausgerichtete, ganzheitliche 
 Betreuung und Begleitung

 

Überzeugen Sie sich bei einem kostenlosen Schnuppertag.   
Wir freuen uns auf Sie.

Tagespflege carpe diem  
Lindlar
Hauptstraße 55a  
51789 Lindlar 
Tel.: 02266/4813-0 
lindlar@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Ihr gratis Schnuppertag 

Leiden mit Tarnkappe
So erkennen Sie versteckte Erkrankungen
Es gibt Krankheiten, bei denen
ein wenig Detektivarbeit nötig ist,
um sie zu erkennen. Das Tücki-
sche daran: Durch wenige oder
uncharakteristische Symptome
bleiben sie lange unentdeckt.
So können chronische Leberent-
zündungen wie Hepatitis B und C
unbehandelt schwere Leberschä-
den und Krebs verursachen. Sie
können durch Körpersäfte über-
tragen werden, also z. B. durch
ungeschützten Geschlechtsver-
kehr oder Kontakt mit infiziertem
Blut. Eine Impfung gibt es bislang
nur gegen Hepatitis B. Das Virus
kann lange im Körper sein, ohne
dass sich Symptome zeigen. So
wird es eher zufällig bei einer rou-
tinemäßigen Überprüfung der Le-
berwerte entdeckt. Schätzungs-
weise leiden weltweit etwa 290
Millionen Menschen an einer

chronischen Hepatitis, ohne es zu
wissen. Typische Symptome kön-
nen Abgeschlagenheit, Verdau-
ungsstörungen und Fieber sowie
eine Gelbfärbung von Haut und
Augäpfeln (Gelbsucht) sein.
Genauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufigGenauer hinschauen bei häufig
blauen Fleckenblauen Fleckenblauen Fleckenblauen Fleckenblauen Flecken
Die wenigsten Menschen denken
sich etwas dabei, wenn sich nach
einem Stoß ein blauer Fleck bil-
det. Kommen diese blauen Fle-
cken häufiger vor, kann eine Blut-
gerinnungsstörung, zum Beispiel
das von-Willebrand-Syndrom, da-
hinterstecken. Die Dunkelziffer
mit bis zu 800.000 Betroffenen in
Deutschland ist hoch. Jedoch wis-
sen die wenigsten davon. Es fällt
meist erst auf, wenn etwas pas-
siert. Bleibt eine Blutgerinnungs-
störung unentdeckt, kann das im
Fall eines Unfalls, einer Operati-

on oder auch Entbindung gefähr-
lich werden. Wenn schon harmlo-
se Stöße stark ausgeprägte blaue
Flecken verursachen und auch
kleine Schnittwunden sehr lange
bluten, sollten Sie das ärztlich
abklären lassen. Ein weiteres An-
zeichen ist eine starke oder lan-
ge Periode. Mehr Infos unter
www.netzwerk-von-willebrand.de.
Unterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der SchilddrüseUnterfunktion der Schilddrüse
Die Schilddrüse produziert Hormo-
ne, die sich unter anderem auf
den Stoffwechsel und die Psyche
auswirken. Gibt sie zu wenig Hor-
mone ab, spricht man von einer
Unterfunktion. In Deutschland ist
der häufigste Grund dafür die Au-
toimmunerkrankung Hashimoto-
Thyreoiditis. Etwa 4 von 1000 Frau-
en und 1 von 1000 Männern er-
kranken daran. Dabei richtet sich
das Immunsystem gegen den ei-

genen Körper und greift das
Schilddrüsengewebe an. Dies führt
zu einer chronischen Entzündung
der Drüse und kann im weiteren
Verlauf in eine Unterfunktion mün-
den. Meist zeigen sich erst dann
Symptome wie ständige Müdig-
keit, Schwäche, Antriebslosigkeit
und Kälteempfinden. (akz-o)

Foto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-oFoto: unsplash.com/akz-o
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. JanuarFreitag, 17. Januar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Straße 396, 51515 Kürten, 022687200

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/81886

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Bechener Bechener Bechener Bechener Bechener ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 379, 51515 Kürten, 02207/5445

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr24.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung.
Richter 01784885718

Designerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft Pelzmäntel
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473
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Sternsinger bringen Segen ins Kreishaus
und werben für Kinderrechte
Besuch der Sternsinger der Gummersbacher Pfarrgemeinde St. Franziskus
Oberbergischer Kreis. In Gewän-
dern als die Heiligen Drei Köni-
ge über dicken Winterjacken ver-
kleidet, haben die Sternsinger
der Gummersbacher Pfarrge-
meinde St. Franziskus Segens-
wünsche ins Kreishaus gebracht.
Kreisdirektor Klaus Grootens
dankte den engagierten Stern-
singern und dem Organisations-
team stellvertretend für alle Ak-
tiven, die sich an der weltweit
größten Aktion von Kindern für
Kinder beteiligen und den Se-
gensspruch in vielen Haushal-
ten im Oberbergischen Kreis
anbringen. „Wir sind nicht die
Einzigen, die sich über euren
Besuch freuen, denn als Stern-
singer seid ihr im gesamten Ob-
erbergischen Kreis unterwegs.
Gemeinsam tragt ihr den Segen

in die Häuser und Wohnungen
und erfreut die Menschen mit
Liedern und Gedichten. Gleich-
zeitig seid ihr in einem weiteren
wichtigen Auftrag unterwegs,
den ihr gewissenhaft erfüllt: Ihr
setzt euch für Kinder in Not ein.
Ihr macht euch auf den Weg für
Menschen, die unsere Hilfe ganz
dringend brauchen, und damit
tragt ihr dazu bei, dass die Welt
ein wenig besser wird“, sagte
Klaus Grootens.
Auf ihrem Weg von Haus zu
Haus machte die Gruppe tradi-
tionell auch in der Kreisverwal-
tung halt, um den Segensspruch
zu überbringen und gleichzei-
tig für hilfebedürftige Kinder zu
sammeln.
Unterstützt wurden die 16 Kin-
der und Jugendlichen um Dia-
kon Norbert Kriesten und Deni-
se Villa-Marin (St. Franziskus-
gemeinde) in diesem Jahr auch
von Kreisdechant Christoph
Bersch, der die Einladung ins
Kreishaus auch dazu nutzte, um
für das Engagement als Stern-
singer zu werben.
Christiane Giebeler und Julia De-
penbusch helfen als Mütter von
Sternsinger-Kindern seit Jahren

Kreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in BegleitungKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in BegleitungKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in BegleitungKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in BegleitungKreisdirektor Klaus Grootens (l.) empfing die Sternsinger, in Begleitung
von Kreisdechant Pfr. Christoph Bersch, im Kreishaus.von Kreisdechant Pfr. Christoph Bersch, im Kreishaus.von Kreisdechant Pfr. Christoph Bersch, im Kreishaus.von Kreisdechant Pfr. Christoph Bersch, im Kreishaus.von Kreisdechant Pfr. Christoph Bersch, im Kreishaus.
Fotos: OBKFotos: OBKFotos: OBKFotos: OBKFotos: OBK

bei der europaweiten Aktion und
wünschen sich ebenfalls, dass die
Aktion für den guten Zweck durch
weitere Ehrenamtliche gestärkt
wird.
Mit dem Leitspruch „Erhebt eure
Stimme! - Sternsingen für Kinder-
rechte“ machten die Kinder und
Jugendlichen darauf aufmerksam,
dass viele Gleichaltrige unter Ge-
walt und Hunger leiden und kaum
Zugang zu Bildung und medizini-
scher Versorgung haben. Ziele der
diesjährigen Sammelaktionen
sind Hilfen für Kinder in den Regi-
onen im Norden Kenias und in
Kolumbien.
Die Sternsinger Johanna (8 Jahre)
und Felix (4 Jahre) befestigten als
Zeichen der Segnung jeweils die
Jahreszahl und die Buchstaben
C+B+M („Christus mansionem
bendictat 2025“ - „Christus seg-
ne dieses Haus“) oberhalb des
Haupteingangs und an der Büro-
tür des Landrats.
Nach dem Genuss von Donuts und
Apfelsaft brachen die „Caspars,
Melchiors und Balthasars“ auf, um
bis Sonntag in Gummersbach ih-
ren Segen zu verteilen und Spen-
den für notleidende Kinder zu
sammeln.


